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Königl. previnztal⸗Jätelligenz⸗Cemtokr im Poſt⸗Lokal. 
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Sonntag, den 19. Juli 1346, predigen in nachdenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. De. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Pred. Funk. 
Um 2 Uhr Hert Archid. De. Knie wel. Doeunerſtag, den 23. Juli, "Wochen 
predigt, Herr Archid. Dr. Kniewel. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bi⸗ 
belerklärung Herr Archiv. Dr, Kmewel. 5 f 

Kenigl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vic. 8 

Koglows fi. 77 a 5 

St. Jebann. Vormittag Hen Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 18. Juli, Mittags 1215 Uhr Beichte.) 
Bonnetſt., d. 23. Juli, Wochenpredigt Heri Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai Wormirtag Here Vicar. Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. 7 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowskit. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tage Herr Diac. Wemmet. Nachmittag Hert Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den, 22. Juli. Wochenpredigt, Herr Yalor Borkowski. Anfang 9 Uhr. 

St. Brigirta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. ö 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred. Böck Anfang 11% Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Hert Vicar. Sernifan, Polniſch. Anfang 1017 Uhr. Mad); 
mittag Herr Vic. Chiiſtiani. Deurfh. Anfaug 374 Uhr. f 

St. Trinitatibs. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang “ Uhr. Nachmittag 
Herr Pied. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 18. Juli, Mittags 121 Uhr, 
Beichte. Mittwoch, den 22. Juli, Prüfung der Confirmanden des Herrn 
Prediger Dr. Scheffler. Anfang neun (9) Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. ER 

St. Petri und Paull. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang Uhr. Militaire . 
gottesdienſt Herr Diviſionsptediger Dr. Kahle. Anfang 11:5 Uhr. 7 


1 
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St. Barbara. Bormittag Hert Prediger Dehlfchläger. Nachmittag 2 Uhr Ein: 


ſegnung der Konfirmanden durch Herrn Prediger Karmann. Sonnabend, den 
18. Jui, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 22. Juli, Wochen⸗ 
predigt Herr Prediger Oehlſchläger. Anfang 8 Uhr. 

St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 3˙½ Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 5 

Heil: Leichnam. Wormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
159 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahre⸗ Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. 
Anfang 9 Uhr. Beichte 837 Uhr. Er 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarr Brill. i 

Kirche zu St. Albrecht. Normittag Jer: Pfarrer Weiß Aufang um 10 Uhr. 

Angemeldete Item. 
Angtkommen den 16. und 17. Jun 1336. 

Die Herren Kaufleute Wittig aus Berlin, keſſer aus Stargardt in Pommern, 

Bang aus Rheydt, Dietrich und Neuendorf aus Königsberg, Herz Gutsbeſitzer 

Graf von Borke nebſt Familie aus Königsberg, Herr Oberamtmaun Kos mack aus 


Magdeburg, log. im Engliſchen Hauſe. Die Herren Kaufleute A. Sickert aus 


Königsberg, F. Schütt aus Stettin, Herr Domainen-Rentmeiſter C. Möller auf 


Kutzberowo, Heer Juſtiz-Commiſſarius v. Hippel wehft Frau Gemahlin aus Konigs⸗ 


berg, log. im Hotel de Berlin. Herr Maler und Zeichnenlehrer Friedrich Dreetz aug 


Graudenz, log im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbeſitzer Schönlein nebſt Frau Ge⸗ 


mahlin aus Reckau, Herr Amtmann Treubrod aus Zakenzien, log. in den 3 Mohren. 


Die Herren Rittergutsbeſitzer v. d. Marwitz nebſt Frau Gemahlin aus Tuchlin, y 


N 


d. Marwitz aus Boroſtowo, Herr Pfarrer Kurkowsli aus Köln, Fert Gutöbefiger 


Keilpflug aus Schlafkau, log. im Hotel d'Oliva. Herr GEntsbeſitzer d. Polezinsky 


nebſt Fräulein Schweſter axe Wutſtock, die Herren Kaufleute Tetzlaf aus Pr. Star 
gardt, Leupold nebſt Frau Gemahlin aus Bütow, Herr Reutier Nordmann nebſt 
Herrn Sohn aus Grandenz, log, im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Albert Bode 
aus Schlawe, log, in den 2 Mohren. 


AVN TI SSE MEN TFS. a 
1 Verſchiedene Reparaturen an den Pfarrgebäuden in Rambeltſch ſollen zur 
Aus führung an den Mindeſtfordern den ausgethan werden. 
Im Einvetſtänd niß mit dem Kirchen⸗Collegium haben wir hie zu auf 
Fieitag, den 24 Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau des Herrn Criminal Rath Dr. Skerte, Langenmarkt Ne. 426., einen 
Termin angeſetzt. ve 
5 Das Verzeichuiß der vorzunehmenden Arbeiten kann daſelbſt durchgeſehen 
werden. f ö 
Danzig, den 11. Juli 1346 N ; | 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und Si. Eiifaberh, 
a Trojan. Behrend. Roſen meyer. 


* 


a 


2 Die den Hofpitätere zum heiligen Geiſt und St. Etiſabeth zugehörigen 
Schufierbuden: u,» Er 8 - a 
a) bei der Heiligen Geiſtkrche, nahe dem Hausthor ? 5 
d) auf dem St. Marien-Ober⸗Pfartkirchhofe, nahe den Fleiſchbanken, f 5 
ſollen vom 1. October e. ab, auf eis Jahr, gegen halbjährige pränumetande Zah⸗ 3 
lung, vermiethet werden. NE 
Es iſt hie w auf d ; 

g Dounerſtag, den 23. Juli o., Vorm. 11 Uhr, . 
im Bureau des Herrn Crimina⸗Rath Dr. Skerle, Langenmarkt No. 426., ein Ter⸗ 

in angeſetzt, zu welchem zahlungs fähige Miether hiedurch eingeladen werden. = 

Danzig, den 13. Juli 1846. “ g 

Die Vorſteher der vereinigten Hoſpitälet zum heiligen Geiſt u. St. Eliſabeth. 
> Trojan. Behrend. Roſenmeyet. g 
3. Zur Verpachtung der Jagdnutzungen auf den Feldmarken des Lepitzet Lan⸗ 2 
des bei Guteberberge und der Dorfichaften Krampitz, Weißhoff und Scheibe auf > 
drei Jahte vom 24. Auguſt dieſes Jahres ab, haben wir einen Termin auf f 
Kreitag, den 31. Juli e, Vormittags 11 Uhr, f 
im Bureau des Herrn Etiminal⸗Rath Dr. Skerle, Laugenmarkt No. 426, angeſetzt, 
in welchem die nähern Bedingungen mitgetheilt werden ſollen. Wir laden Pacht⸗ 
liebhaber hiezu ein. f 
Danzig, den 18. Juli 1846. } 
Die Vorſteher der vereinigten Hoſpitäler zum heil. Geift u. St. Eliſabeth. 
Trojan. Behrend, Rofenmeyer. 


Eenutbin dungen. 
4. Die geſtern erfolgte giückliche Entbindung meiner lieben Frau von einem 
gefunden Madchen, zeige ich biemit ſtatt jeder beſondern Meldung ergebenſt an. 
Pomehrendorf, den 15. Juli 1846. f f g 


5 Der Pfarrer Rindfleiſch. 

5. Die geſtein Abends um 977 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner 

lieben Frau, geb. Klawitter, von einem gefunden muntern Knaben, beehrt ſich hie⸗ 

durch Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen. N. Keizer 
Danzig, den 17. Juli 1846. - a N 


f Todesfall. f 
6. Heute Morgen 34 auf 3 Uhr ſtarb unfer vielgeliebter Gatte und Vater, der 7 
Bürger und Hauseigenthümer Ferdinand Krommert in feinem AAſten Lebensjahre. 
Solches zeigen wir Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt an und bitten um 
ſtile Theilnahme. N Die Hinterbliebenen. 

Danzig, den 17. Juli 1846. 
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7 3500 rtl. gegen doppelte Sicherbeit werden geſucht. Adteſſen unter Litt. 
A. 6 im Intelligenz⸗Comtoit. 5 f 
(4) 
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m 15. d. M. fabren die Journalieren der Unterzeichneten außer 1 
F den bereits ange zeigten Fahrten, noch in den Wochentagen 8 Uhr Morgens 3% 
von Danzig nach Zoppot, u. 101, Uhr Vormittags von oppot nach Danzig. 2 

5 Kuhl. Lindenberg. Raths ke. 


5 N * 
f ER e Aae 


Anträge zur Verſicherung gegen Fruersgefahtr bei der Lendoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Colapagaie auf Geundſtacke, Mobinen und Maaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, je wie zur Lebensverſicherung dei der Londoner Pelikaa⸗Compagnie werden 
angenommen von Aler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


10. W die von mir bisher in meinem Ginudſtück, Fiſchmarkt No. 


f 1534. A,, geführte Fayance- und Irdenzeug⸗Waaren⸗Handlung auf⸗ 
zugeben beabſichtige, ſo bin ich mit dem Ausverkauf des noch seftirenden Beſtandes 
beſchäftigt und offerire die verſchiedenen Artikel zu den billigſten Preiſen. Auch bin 
ich gefonnen, entweder das Laden ⸗Lokat zu vermiethen, oder auch das ganze, zum 
Geſchaftsbetriebe fo äugerſt vortheilhaft belegene Grundſtück, aus freier Hand zu 
verkaufen. u 1 W. Schleicher, 

3 Sonntag Vormittag um 9 und Nachmittag um 27% Uhr, predigt in 
dem Kirchen Lokale, Hintergaſſe No 120., der evangeliſch⸗utherſſche Partor Her 
Brandt. Mittwoch, 7 Uhr Abends, ebendaſeldſt v. demſelben Bibelerklärung. 
22; Anfrage zur gefälligen Beantwortung flir den Referenten über Zop- 
bot, in der Schaluppe No. %5. des Dampfboors. ß 

Sind die neuen Badebuden in Zoppot auf Credit oder gegen baar aus 
der Badekasse erbaut? Was kosten sie? Welche Verhältnisse erforderten 
den Bau, da nach dem vorletzten Berichte des Dampfboots die Einrichtun- 
gen del kalten Bäder za Zoppot iiberhaupt besser sein sollen als die det an- 
dern bei Danzig gelegenen Bäder. j ; 


13. Die Berliner Land: u. Waſſer⸗Transport⸗Ver⸗ 
| ſicherungs⸗Geſellſchaft 


übernimmt zu billigen Prämien Verſicherungen auf den Lan dz u. WafferT rans⸗ 
port, und bin ich zur Ertheilung des Nahern und Ausfertigung der Dolicen jeder⸗ 
zeit in meinem Comtoit Jopengaſſe 745. bereit. 


E. A. Lindenberg. 


Ar’ , 9 2 A8 % Inte Me TER 2 
ne 3 eg e e 2 | 


ein feis vielen Jahren renomirter Gaſthof erſtet Klaſſe nebſt Inventarium, 2% 

ic zum Verkauf. 5 5 NEE g 
** Näheres ertheilt die Redaction dieſes Bl. auf poörtofteſe Anfragen per 3% 
3 Adr. D. à St. 2 2 eu * 
ANAu¹¹ nu N ren > ES nes DezE nEn Fe BRETT SAL ERDLERENE SE 0 
18; Beſtellungen auf guten brückſchen Torf, werden zu billigen Preifen ange, 
€ Müller, Jopengaſſe an der Pfarrkirche. g 


[4 


I u ı 


. 


| 


‚sch, 


Garten. Anfang 6 Uhr. 


- U | 4 


i 8 
* eg 2 | 
| Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. | | 
Verſicherungen auf Gebaude, Mobilien, Getreide und Waaren i. d. Stadt u. auf — 
d. Lande werden 3. d. billigſten Prämien angenemnen durch den Agenten 3 
ich a Alfred Rernick, * f 
N aundegaſſe 245. der Pot ſchrüge gegenüber. 2 
u Lebensverſicherungs⸗Soctetat Hlammonta“ a 
in Hamburg. 
Die am 1. Jui 1845 conſtetuifte Leben verſichetunge- Societät „Hammonia“ 
in Hamburg iſt feit dem 1. Januar 1846 in Wirkſamkeit getreten. 
Sie übernimmt Verſichetungen auf Lebenszeit oder auf I — 10 Jahre; auf dar 
eigene Leben, auf das Leben eines Andern, auf verbundene Leben, und Verſichernn⸗ 0 
gen, wrnach das Kapital durch. Zuſatzprämſen noch dei Lebzenen zahlbar werden 1 


Für Danzig und deſſen Umgegend wird Herr G. A. Lindenberg in Dan⸗ 

zig die Gefälligkeit haben die Staluten und ſonſtigen bezüglichen Schriften der 
„Hammonia“ unentgeldlich verabfolgen zu taffen, ſo wie jede gewünſchte nähere 
Auskunft über die Anftalt mündlich oder ſchtiftlich zu ertheilen. 2 

Prämienzahlungen werden in Preuß. Courant Thalern, zum 

Cours gerechnet, angenommen. . H. C. Harder, 
Hamburg, im Juli 1848. N 8 Bevollmächtigten. 
Konzert⸗Anzeigen 

8 der Schwarzenbacher Kapelle. 

Heute Sonnabend, den 18. Juli, vorletzte Soirée musicale im Karmannſchen 


18. 


Sonntag, den 19. Jule, le tzte Soirde müsienle von derſelben Kapelle 15 
Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Anfang 5 Uhr. Entree 5 Sgr. 
is. Seebad Weſterplate. 
Heute Sonnabend, den 18. d. M., Konzert. 
See bad Brod in i 
Heute Konzert der Winterſchen Kapelle, wozu ergebeuſt einladet 
r 8 Piſtor iu s. 
21. Montag, den 20, d. M., im Hotel Prinz v. Preußen. 
Concert a la Strauss mit vouſtändigem Orcheſter 
22. | Seebad Zoppot. DE 
Morgen Sonntag, deu 19. Juli, Kenzert am Kurſaal mit vollſtändigem Dr 
cheſter unter Leitung des Muſikmeiſteis Voigt. Enttee 24 {ge 3 u. 2 


% 
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23. Sonntag, d. 19. d. M., Konzert im Zöichkenthate 


bei G. Wagner. 
Sonntag, den 19. d. M., Konzort “im Jaͤſchken⸗ 

cha bei B. Spliedt. . 

2. Morgen Sonntag, Roſenfeſt No. 3. im Hotel de Magdeburg, mit Konzert 


von 3 Uhr ab, durch einen Kampf zwiſchen weißer und rother Farbe, entlehnt aus 
der engliſchen Geſchichte. Es beginnt mit einem Feſtgedichte geſprochen von Emma 
Jordan, die Deutung des Feſtes erläuternd, der Kämpfenden alle find zwei Damen 
und zwei Herren von begünſtigender Naturbeſchaffenheit. Die nöthigſten Arrange⸗ 
ments unter meiner Leitung getroffen, werden dieſes Feſt zu einem der freundlich⸗ 
ſten machen. Ein am vorigen Sonntage nicht abgehaltenes 1 findet 
unwiderruflich ſtatt. Entrée 1 Sgr. et Jordan. 


20 Sr dad en, 

Heute Sonnabend Trompeten » Konzert vom Muſikchor al L. „Huſ.⸗Reg. 
27. Deut ſches Haus. 

Montag, den 20. M., Konzert, unter Leitung des 5 Hertu 
= Schewitzki. 


Schahnasjan' N) Garten. Sonntag, den 19. Juli, Konzert 


15 vollſtandigem Orcheſter, dirigirt von Winter, Muſikmeiſter. 


2 Montag, d. 20., Konzert in der Sonne am Iatobsrpor. 
30. Donnerſtag, den 23. Juli, bei günſtigem Wetter, Konzert und Tanz 
in der Reſſource zum F Verein. Anfang 5 Uhr. 

ie Vorſteher. 


3. Die Schuite Juni fährt Sonntags Morgens 
um 6 Uhr, um 157 Uhr die alte, um 8 Uhr die Juni, um 9 Uhr die alte Schuite 
vom Schuitenſteege; von Weichſelmünde um 7 Uhr die Juni und um 378 Uhr die 
alte. Mittags von 1711 Uhr regelmäßig alle Stunde in den halben Standen. 
VCC 
32. Montag, den 20. d. M. Nachmittags 3 Uhr, zu St. Annen: vier⸗ 1 
3 teljähnliche Verſammiung der Geſellſchaft zur Beförderung des Ebriſtenthums 17 
3% unter den Juden. Vorträge halten Dr. Aniewel u. Dr. Kahle. * 
cc TER REST RER EB ER 


Ein Lehrling finder eine Stelle in der Galanterie» u. kurze Eſſenwaaren⸗ 


Vaudlung von C. R. Ruͤbe, 


Tobiasgaſſe 1561. 
34. Für Kinder aus guten Familien, def, für Knaben, welche das Gymmaf. be⸗ 


uchen ſollen, findet ſich PIE Penſion beim Dr. Brandſtäter, Oberleh⸗ 
ler am l 


— 


zu nehmen u zum tüchtigen ® 
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35. Sonntag, den 19. Juli e., Morgens 3 Uhr, Gottesdienſt der Deuſch⸗ - 
K Katholiſchen Gemeinde in der Heil. Geiſtkirche. Predigt: Hert Prediger & 
& Do wia t N 5 ES 2 
* . Der Borſtand. a % 
CFC 
36. Ein Mädchen wünſcht im Schneidern und Nähen in und außer dem Hanſe 
veſchäftigt zu werden. Näheres Tiſchlergaſſe No. 612. > 2 
37. Das wegen feiner reizenden Lage vekannte Häuschen nebſt Garten, Stall 
pp. auf dem Biſchofsberge Serb.⸗No. 254. (vor dem Eingange der Kaſerne) in zu 
verkaufen, nad das Nähere daſelbſt id den Nachmittagsſtunden zu erfahren. 
38. Fravengafie 834. wird gut und ſchmackhaft zubereitetes Mittagseſſen zu dit⸗ 
ligen Preiſen verabreicht; auch iſt Jaſelbſt ein gut meublirtes Zimmer au einzelne 
Herren zu vermiethen und gieich zu beziehen. 


39. Penſionaire finden freundliche Aufnahme, Langgaſſe 366.2 Treppen hoch. 
40. Sollte eine kinderloſe Familie ein Mädchen von 4 Jahren als ir Een 


annehmen wollen, ſo bittet man die Adreſſen gefälligſt unter A. L. Z. im Intel 
genz⸗Camtoir abzugeben. 4 
a nn sunge Mädchen, die das Schneidern gründlich erlernen wollen, können 
ſich melden große Mühlengaſſe No. 316. ’ 
42. Ein jung. Menſch wünfht ſich m. Abſchteib. z. beſchäſt. Wollwederg. 541. 
43. Zünftige Maler Herten, welche geneigt fein ſollten einen Knaben in Sie Lehre 
i !enfen zu machen, find denſelb. 1. Steindamm. 371. 
44. Tifchtergaffe No. 571. wird außer dem Kaufe billig geſpeiſt. f 
45. Ein Sopha iſt +. verkauf. u. 2 Stub. bis Oct. z. verm. Schüſſeld. 1150. 
46. Ein ſpaniſches Rohr, mit blauem Porzellanknopfe u. blauem Perlbande, ging am 
16. d. auf dem Wege nach Jäſchkenthal verloren. Wer es Ketterhagerthor No. 102. 
abgiebt, ‚erhält 10 Sgr. Belohnung. 4 | i 


47. Capt. Gröth, Schiff Fortuna, fegelt in einigen Tagen nach Pe tersbura 
und hat noch Raum für Paſſagiere und Güter. Das Nähere darüber Peterfiliengafl: 
No. 1489. bei Skorka, woſelbſt auch 2 ſreundl, nach det Mottlau gelegene Zimme; 
mit Bequemlichkeit zu vermiethen find. . 1 ; 


ſorgungs-Geſe Uſchaft in Breslau werden angenommen durch den Hauf 


Agenten = E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. = 
45. Ich bin willens mein auf Palſchauerfeld mit ganz freien mennonitiſchen 


Rechten virſehenes Grundſtück, beſtehend in 3 Zufen 19 Morgen culmiſch, guten 

Wohn- und Wirthſchaftsgebüuden, und allen ſonſtigen Berechtigungen aus freier 

Hand zu verkaufen. Hierauf Reflektirende belieben fi) recht bald bei min zu melden. 
r 3 Wittwe Suck au. 

50. Ein Burſche der Luft hat Maler zu werden, kann f. meld. Dienerg 148. 

51. Matzkauſchegaſſe 411. wird eine Frau z. Aufwarten geſucht. 


— 


- 59; So eben iſt erſchienen und beim Herausgeber für 10 ſgr. zu haben: „Die 


doppelte Buchhaltung für das Dötailgeſchäft, mit einer Crläuterung.« Von Samuel 
Reimann, Lehrer und Buchhalter, Häkergaſſe No. 1451. 0 


“ * x 
53. Penſionaire finden freundliche Aufnahme u. Nachhülfe bei ihrer Ar⸗ 
beit Reitbahn 2047. 
54. Ein Haus in der Breitegaſſe mit Seiten⸗ u. Hintergebände, worin 3 heitz⸗ 
bare Zimmer, mehrere Bequemlichkeiten, ſich befinden, ift bei Anzahlung von 500 Rthlr. 
ſefort billig zu verkaufen. Näheres Hundeg. No. 282. 
55. Ein gebildetes Frauenzimmer von guter Familie wünſcht in einem anftän- 
digen Haufe als Geſellſchafterin und in des Wirthſchaft behilflich zu fein, ein Unter⸗ 
kommen Näheres Longgarten Ne. 114. ; 
56. Zwei alte noch brauchbare Hobelbänke w zu k. oder zu m. gef. Poggenp. 392. 
57. Eine Dame wünſcht an der täglichen Fahrt nach Bröſen zum Baden Theil 
zu nehmen. Das Nähere Ketterhagergaſſe No. 104. ' 

— — . —— — .  eee — 


Cf. 8 Gen 


58. Laſtadie 132., am Butterm⸗, 1 2 hübſche Zimmer auch mit Meubenl. 


59. Poggenpfuhl 186, iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermierhen. 
60 Hundegaſſe No. 276. fine zu Michaeli 2 Stuben nach vorne, Küche, Kam⸗ 
mer and Keber an ruhige Bewohner zu vermiethen. 5 


61. M S tendamer No. 388. find 2 dec. Stud. nebſt Schlafkabinet, Küche, 


enn Boden u. Keller, an ruhige Bewohner billig zu vermiethen. 
9 Steindamm No. 388. parterre, iſt ein Stübchen mit freier Heizung 
a an eine Dame oder Herru, pro Monat für 2 Thaler, zu peimieth. 
63. Fiſchmarkt 1590. iſt eine Untergelegenheit, zu jedem Geſchäft paſſend, ſo⸗ 
gleich zu vermietten und zu beziehen. endaſelbſt find auch zwei Stuben zu rech⸗ 
ter Zeit zu beziehen. Näheres No. 1502. N b i 
64. Langgatten 115. find 2 Stuben, Küche, Boden, an ruhige Einwohner zu 


vermiethen, nebſt freien Eintritt in den Garten. 


65. Schnüſſelmarkt 634. find 4 Stuben, Küche und Boden zu vermiel hen. 


66. Zum Dominik, oder gleich, find 2 Stuben und Boden p. Hundeg. No. 84., 


geradeüber der Poſt, zu vermiethen. Das Nähere hierüber Hundeg. 275. 1 Tr. h. 

67. dee No. 1090. ſind 2 Zimmer, Küche, Keller und Voden zu 

vermiethen. Müheres Matztauſchegaſſe No. 413. 8 

68. Breitg. 1057. i. Pinterh. 2 Stub., Kuch., Bod., Kell, a. ruh. Bere. z. o. 

69. St. Catharinen⸗Kirchenſteig 500, iſt 1 Stube mit Meubeln zum Dominik, 

auch 1 Stube vom 1. Octodetr au einen Herrn zu vermiethen. 

70. Langenmarkt 483. find in der Belle⸗Etage zwei Zunmer zum October zu 

vermiethen. 72 N ‚ 

71. Petershagen No. 166. iſt eine Wohnung mebfi Zubehör zu vermiethen. 

72. Hundeg. No. 245. iſt eine Hange⸗ und Vorſtude zu Michaeli 3. verm. 

73. 2. Damm iſt eine Wohnung zu verm., beſt. aus 2 Zimm, Nebenlabiner, 

Küche, Bod., Kell. u. Bequemlichkeiten. Zu erfragen 3. Damm — 8 Vormitttags. 
e Beilage. 


— 


4 
U 
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Beilage zum Danziger Intelligenz ⸗ Blatt. 
No. 165. Sonnabend, den 18. Juli 1846. 


— . — — g 


74. Goldſchmiedeg. No. 1068. iſt eine Saalgelegenheit zu vermiethen. 
75. Heil. Geiſtg. No. 1005. ſind 2 meubl. 95 nebſt Bedientenft. 3. verm. 
76. Bootsmannsg. 1179. ſind 2 Stuben nebſt Bequemlichkeit zu verm. 

77. Hundegaſſe No. 263. iſt eine freuntliche Wohnung, beſtehend 
aus 5 geräumigen Zimmern, Geſindeſtube, Böden, Küche Keller, zu vermiethen und 
rechter Zeit zu beziehen. 


78. Langenmatkt 451. iſt 1 Zimm. m. M. z. Dominik a. g. an einzl. Herren 3. b. 


20. Im Rähm iſt eine Unterwohnung mit eigener Thüre zu vermiethen und 

Näheres daſelbſt No. 1804 zu erfahren. x 2 2 

30. Feeiſcherg. 99. iſt ein freundliches Stübchen m. M. m. =. ohne Beköſtig. z. v. 
Eine herrſchaftliche Wohnung von 4 Stuben, Küche, 2 Böden, 2 Kellern und 


81. 
Bequemlichkeit iſt Breitegaſſe No. 1168. zu vermiethen und ebendaſelbſt zu erfragen. 


82. Heil. Gelſtgaſſe No. 774. ſind 1 oder 2 Zimmer vis a vis mit auch ohne 
Meubeln während des Dominiks oder vom 1. October zu vermiethen. . 
83. Langgaſſe 526. find vier Stuben zum Ladengeſchäft für die Dominikszeit 
zu vermiethen. - ’ 

84. An einzelne Herren oder Damen find mit auch ohne Meubeln 2 kleine 
freundliche Stuben Pfefferſtadt 127. u Herrn Drewke jetzt o. z. Michaeli z. v. 
85. Hundegaſſe 346. iſt d v. der fin v. Hülſen ohnte Wohnung, beſte⸗ 
hend a. 4 heizb. St., 1 Küche, 4 Bodenkammern, Boden u. eine Hangeſtube zu v. 
36. St. Kathar.⸗Kirchenſteig 568. i. eine St. a. einz. Perf. z. v. u. ſogl. z. bez. 


87. Langgarter⸗Bleiche 99. iſt 1 freundliche Wohnung October r. Zeit z. verm. 


33. Langenmarkt No. 444, iſt eine Parterte⸗Wohnung zum Comtoir⸗ oder Laden ⸗ 
geſchäft geeignet, beſt. in 3 bis 4 heizb. Zimm., Küche, Speiſekammer , Bod. u. 
Keller, zu Michaeti zu verm. Das Nähere daſelbſt in den Mittags ſt. von 12 — 2. 
39. Das Haus Hundegasse No. 253. mit 12 Zimmern und sonstigen Be- 
quemlichkeiten ist von Michaeli ab zu verm, entweder zusanım. oder getheilt. 


Niihere Nachricht im Comtoir Brodbänkzngase No. 656. 


A zu., e t e n Men 
90. Montag, den 20. Juli d. J, fellen im Hoſpitale der heiligen Geiſtkirche. 
auf den Antrag der Herren Vorſteher, öffentlich verſteigert weiden: i 
Eine Anzahl Tiſche, Stühle, Schränke, Beitgeſtelle, Kommoden, Spiegel, 
Betten u. Kiſſen, mehrere Wäſche, Männer u. Frauenkleidungsſtücke, Schildereien, 
Fayence, Gläſer, Kupfer, Zinn, und ſonſtiges Küchengeräthe. Ferner: a 
Mehreres Kirche n⸗Inventorium, als: See 
Ein meſſing. Kronleuchter mit Kette, de. Altar⸗, Wand⸗ und Kanzelleuchtet, Wand⸗ 


1 5 


baker, 1 do. Taufbecken, 1 zinn. Schreibzeug, 2 große Glas⸗ Kronleuchter, 2 
Altardecken, 1 Teppich, 50 Kücheuſtühle, alte Geſaugbücher, Klingebeutel, Tafeln 


zu Lieder⸗Rummern p. p. l 
2 . J. T. Engelhard, Yustionater. 

3% Montag, den 20. Juli o., Vormittags 10 Uhr, ſollen, auf freiwilliges Ver⸗ 

langen des Hern H. Meyer, auf deſſeu hinter Scharfenort und bei Nobel belege⸗ 

nen Wieſen g 5 7 

circa 400 Ruthen trockener, geruchloſer Torf 

meiftbierend verkauft werden. Den Zahlungstermin erfahren ſichere, defannte Kin 

fer bei der Auction. Kaufluſtige werden auf die bequeme Abfahrt auſmerkſam ges 

macht und belieben ſich auf den betreffenden Wieſen hinter Scharſenort zu ver⸗ 

ſammeln. Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


92. Equipagen⸗Auctton. 
Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Biitſchken, Droſchken, Hatte, 
Stuhl-, Jagd-, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, ein Meubel⸗Transport⸗Wagen, ein Fracht⸗ 


wagen, Schleifen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, Eieien, 


Wagengeſtelle, Rader, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien ſollen 
Donnerſtag, den 23. Juli e., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theits auf freiwilliges 


Verlangen, öffentlich verſteigert werden. . 
J. T Engelhard, Aurtionaror. 


93. Mittwoch, den 22. Juli e., ſollen im Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe No. 30., 
eine Patthie neue Kleidungsſtäcke, ais: Tuchene Röcke mit Seiden⸗ und 
Camlottfutter, dito Fracks, Palletors und Ueberziehröcke, Drillich⸗Sommerröcke and 
dito Hofer, Kofen in „Bukskin, Cord und Huntingcleth, Ailas⸗, ſeidene, Wol⸗ 
lenzeug⸗ und Piquee⸗Weſten. — Circa 500 Flaſchen preis würdigen Madeira, Mar 
laga, Muscat und Rum und eine Partbie Cigarren mittlerer Qualität auf 
niedrigſt mi gliche Preiſe, Öffentlich meiſibietend verkauft werden. Kaufluſtige ladet 


hiezu ein der i 
N 8 Auctionator J. T. Engelhard. 

94. Dounerſtag, den 30. Juli e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 

Verlangen des Herrn W. Paleske zu Emaus, wegen Wohnungs⸗Veränderung, Das 


ſelbſt öffentlich verſteigert werden: 

s Pferde, 1 faſt neuer Jadgwagen, 2 Arbeits wagen, 2 dito Schlitten, 1 Paar 
bl. Geſchirre n. Zäume, 1 Aumurgeſchirr, 1 Reuſattet nebit Kaudate, 2 Pflüge, 
1 P. eif, 1 P. hölz. Eggen, 1 Landhalen, 4 Ketten, Klunkerflaſchen und Maaße, 


auch 
eirca 20 Klafter ſtarkkl. büchen Holz und 
eine Quantität gut ae Vothen. 


Das Eindringen. fremder Gegenſtäude iſt geſtattet. 
Joh. Zac. Wagner, ſtelld. Auctiouator. 


95. Montag, den 27. Juli e., Vormittags 10 Uhr, ſollen, auf freiwilliges Ver⸗ 
langen, auf den Pfartwieſen zu Trutcuau 
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eirca 100 Kopfe ſchoͤn gewonnenes Kuh⸗ und Pferdehen 

zu beliebigen Parthieen meiſtbietend verkauft werden. Die Herren Käufer belieben 
ſich beine Krüger Hertu Thomaßewski zu Trutenau zu verſammeln. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionotor. 
96. Montag, den 27. Juli d. J., ſollen im Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe Ro. 30, 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
1 geld., 1 filberne Cylinderuhr, 1 engl. 6 Tage gehende Stubenuhr, 1 Par⸗ 
tbie goldene Herren: und Damenringe, 2 Trumeaur, mehrere Spiegel, Stutzuhren, 
ebrauchte Mobilien, als: Sopha, Stühle, Schränke, Tiſche, Bettgeſtelle, Schrei⸗ 
ae Kaſten, Kommoden, pp., mehrere Teppiche, Betten, Leib: und, Bettwäſche, 
Kleid ase — 1 Schuppeupelz — Bilder, Inſtrumente, Handwerkszeug, Kup⸗ 

fer, Ziul, Meifing, anderweites Küͤchengeräthe, Hölzerzeng. Ferner: 
1 Decimal- Waage, 1 Roll“, 1 Leiterwagen, 5 Schweine, 
gieße emaillirte eiſerne Grapen, 8 Dutzend neue eſchene Rohr⸗ 
fühle, 1 Parthie Tuche, Halbtuche und Slanelle in modernen 
Farben und paſſenden Abſchnitten auf zurückgefetzte Preiſe und 
20 Stück ungegerbte Rindleden — En, 
7 g N J. T. Engelbard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder kewegliche Sachen. ; 

Sc See S e e Se e e eee eee 

Vos. Ausverkauf. 9 


Wegen Orts veränderung bin ich Willens mein Gold⸗ it. Silber⸗ a 

9 waaten⸗Lager zu räumen, und um fo ſchnell als moͤglich damit zu enden, mache (I 
% ich daher meine wertbgeſchätzten Kunden ſowie ein geehrtes Publ darauf 99 

V aufmerkſam, ſämmtliche Gegenflände für die allerbelligſten Preiſe zu liefern. ei 

Jaulius Griſanowski, Lauggaſſe 407. dem Rachhauſe gegenüber. N 

D e de DO e ene 8 

18. Leinewand zu Ripeplänen und alle Sorten Sackdriülche, wie auch fertige 
Sücke empfiehlt zu billigen Preiſen x N. T. Aagerei, BEN 

Langenmarkt No. 493. 

99. Sehe ſchöne Bremer geſchliſſene und gekantete Fiieſen in beiiedigen Größen, 
desgleichen gekantete Marmorflieſen von vorzüglicher Quolität, wie auch Romau⸗ 
Cement und feine Gothländet Schleifſteine find zu auffallend billigen Preiſen zu 
haben bei Joh Friedr. Dommer, im weißen Schaaf⸗Speicher. a 

100. Ich empfing in Commiſſion ein Parthie hen 


Muscatwein in Flaſchen, 
welchen ich zu billigem Preife extaffen kann. n 
‚ 3 F. G. Kliewer, 2ten Damm No. 1287. 

101. Neue Matjes hetinge von ſehr delicatem Geſchmack empfiehlt pro Stück 
à 1 u. 14 for. in g 3. A srl. 10 for u. 1 erh 15 ſgr. H. Notzet. N 


x 


„ 
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102 Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 78. 
J. G o mans ky. 


J. G. D 9 
103. Weiß-, Schwarz: u. Putzigerbier, 3 Flaſchen für 
2% ſgr. wird verkauft auf dem Kohlenmarkt, neben 
dem Hohen Thor, im Wallſfiſch. 
104. Engl. Glaͤnz⸗Stuhlrohr empfing fo eben uud empfehlt 
; 3 uͤbe, Tobiasgaſſe No. 1561: 


Et eb ne een ers FTF 
3106. F Cape Wer, Self fen babe 10.16 ben san Feb 26 


4 neue Zuſendungen von allen Gattungen Segeltuͤcher «Tauwerk 15 


erhalten, und empfehle ſolche zu billigen Preiſen. N 
% ; C. A. Schulz, * 
5. f i HOeil. Geiſtgaſſe No. 925. 225 
FTFTFCFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCTCCCCC 
106. Sehr hübſche Beribezüge empfiehlt Johaun T. Berganzlki. 


10. Mixd-Pickle und Fisch-Sauce eupfeblt bilügſt 
f E. Lehmann, Kundegaſſe No. 263. 
108. Im Pockenhausſchen Holzraum ſtehen 2 neue Bruſtwinden zu verkaufen. 


109. Eine neue Sendung Matzen „Herren „ Knaben u 
größter u. brillanteſter Auswahl, ferner: Ersvatten, Schlipſe, Neceſſairs, Neiſeta⸗ 
ſchen, Polka⸗Hoſenträger zu billigen Preiſen empfiehlt x 
N R. A. Berghold, Langenmarkt 500., d. Herin Joſty gegenüder. 

110. Ein leichter, ſehr gut conſervirter Verdeckwagen und ein Paar große ſtarke 
Wageupferde, Rappituten, 10 und 11 Jahre alt, eugliſitt, ſtehen vorſtädtſchen Gras 
ben No. 2085. zum Verkauf und können daſelbſt in den Morgenſtunden von 9 bis 
11 Uhr beſehen werden. - 


111. Die Leinwand- u. Manufactur- VV.-Hand- 


lung von Johans T. Berganz ki, Kolzw.⸗ u dr. Thor Ecke 1340. empfiehlt iht 
ſorgfältig fortirted Lager zu den billigſten Preiſen. De 

112. Seniteralas, Spiegel und Spiegelglaͤſer singt bei 

Ei. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 

113. Die neuen Einſendungen don Glas, Fayence und Perzellan, desgleichen 
eine Auswahl von vergoldeten und bemalten Taſſen ꝛc., die ſich zu Geburtstags- u. 
Hochzeitsgeſchenken eignen, werden zu garz billigen Preiſen in der Glashandlung 
weiten Damm No. 1254. verkauft. 
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5%. Den Empfang meiner neuen Waaren an⸗ 9 
© zeigend, empfehle jch beſonders eine große Aus wahl der neueſten u. elegante: 0 
© fen Brieftaſchen, Eigarren⸗Etuis, Schteibemappen, Albums, Geldtäſchchen u. 3 
& viele andere Neuigkeiten, wie auch eine Ars wahl der neueſien und ſchoͤnſten B. 
© Briefbogen und Bifitenkarten zu möglichſt billigen Preifen. 6 
© EEE F. G. Herrmann, Lauggaſſe 375., ® 
Öl neben Herrn Piltz & Czarnecki. 

115. Der letzte Reſt == 
von Jaconett⸗, Balzarin⸗, Plaid⸗ und Mouffelin de Laine⸗ Tüchern, 
2cſeidenen Cravattentüchern a 5 far > 


feidenen Taſchentüchern, Buckskin, Caſimir⸗Weſten n. a., nochmals zuriickgeſetzt bei 


801 FCC ccc cc 


116. Ein mahagont rafelförmiges Fortepiand über 6 Octaven, iſt Pog⸗ 


117. Tiſchlergaſſe 610. ſteht eine gut geacbeitete Büchſe zu verkaufen. 
118, Badehoſen, a 5 und 7 880, empfiehlt 


Heorge Grübnau, Langebrücke. 
119. Eine Parthie schöne frisehe. Edamer Käse, or. 
züglicher Qualität, empfiehit za dem billigsten Preise 
J. G. Amort, Langgasse No. 61. 


120. Haartouren U. Damen ⸗Scheitel, nach der neueſten Harfe 
ſiſchen Methode, werden gefertigt bei G. Sauer, Matzkauſchegaſſe No. 420. 


121. Den Empfang meiner Waaren von der Frank⸗ 
furter Meſſe zeige ich einem geehrten Publikum er⸗ 
gebenſt an. George Gruͤdnau, Langebruͤcke. 


122. Ein leichter Halbwagen it m Sczecsputowskiſchen Reitſtalle billig zu verk. 
123. 10 Beitgeſtelle nebſt Betten ſtehen Tiſchlergaſſe 612. zu verkaufen. 
12 Alte Arten Getreide⸗Reinigungs⸗Siebe, gut gearbeitete Windharfen, (für 
deren Güte und Brauchbarkeit arantirt wird) Leinſaatklappern, Malzdarten, appro⸗ 
birte Rips- und Raps⸗Siebe, Rahm, und Geſtell⸗Harſen, Hecheln und Kratzen, ſo 
wie jede Art von Drathgewebe und Geſlechte empfiehlt billigſtt 

8 G. Wendt, Hundegaſſe 299. 
125. Im Rähm No. 1808, ſteht ein Laden zum Material⸗ oder Victkalien⸗Ge⸗ 
ſchäft billig zu verkaufen. BES; 
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126. Neue Matjes Heringe empfiehlt Heinr. o Dühten, Pfefferſtadt No. 958. 
127. Die feinſte Schlemmkreide hier am Ort und gute rohe Kieide erhält man 


zu den billigſten Preifen in meiner Schtemmkreide⸗Fabrik Iſten 


Steindamm 371. 


Immedilia oder undewegliche Sachen. 


128 Nothwendiger Verlauf. 


g Das den Gar! Andreas und Euphroſine Etiſabeth Buntrockſchen Eheleuten zu⸗ 


gehörige, in der Nehrungſchen Dorfſchaft Heubude unter der Dorfs⸗Haus⸗Nummer 

41. und No. 22. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, beſtehend in der abgetbeil⸗ 

tes Hälfte eines Mohngebäudes, einem Stallgebäude und einem Garten don eiwa 

14 Morgen Flächeninhalt, abgeſchätzt auf 202 fil. 25 fgr. 11 pf., zufolge der nebſt 

Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 
den 30. October 1846, Vormittags 11 Uhr, 


an biefiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 


Königliches Land- und Stadtgericht zu Dauzig. 
129. Nothwendiger Verkauf. 
Die zur Abries Henfeleitichen erbſchoftlichen Liquidations⸗Maſſe gehörigen, am vor⸗ 


ſtädtſchen Graben hieſelbſt unter den Servis-Nummern 1262. und 1263. und No. 


10. und 12. des Hypothekenbuchs gelegenen Grundſtücke, abgeſchätzt auf 5255 Nrkir. 


zufolge der nebſt den Hypothekenſcheinen und Bedingungen in 
zuſehenden Tare, ſollen . 
den 16 (Achtzehnten) November 1846, Vormittags 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. a ; 
Königliches ‚Lande und Stadt⸗Gericht zu Dan 


der Regiſtratur ein⸗ 
11 Uhr, 
zig. 


130. Das in der Vorſtadt Langefuhr, an der Chauſſee sub Servis⸗No. 49143 


gelegene Grundſtück, beſtehend aus 1 herrſchaftlichen maſſiven, 


U in Fachwerk auf 


geführten Wohnhauſe, zuſammen 17 Zimm., 5 Küchen, Loden u. gewölbte Keller 


enthaltend, ferner aus 1 Stallgebäude, 1 Hofe u. 1 gr. Obſt⸗ 
foll, unter annehmbaren Bedingungen 


und Gemüſegarteu, 


Die uſtag, den 28. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Börfenlofate öffentlich verſteigert werden. Das Grundſtück gewährt 285 rtl. 


jährliche Miethe und. find deſſen Gebäude für Vermiethungen vortheilhaft aptirt. 


Bedingungen u. Beſitzdocumente find einzufehen bei J. T. Engelhard, Auctionator. 
— —-T-— -¼-— ³ ——ũ —ä——ñ—4— — uunenTE E—— 


Edietal⸗Citatio nen. 
131. Die unbekannten Erben des im Dorfe Lonczk am 23. Juni pr. verſtorbe⸗ 


nen Kindes Johann Perl werden aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
10. Januar 1847 

am ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine zu melden, 
che anzuzeigen und nach zuweiſen, widrigenfalls der in einer 
122 Rthlr. 11 Sgr. 6 Pf. beſtehende Nachlaſſ als ein herrenlo 
herrlichen Fiscus zugefprochen werden wird. 
Carthaus, den 21. März 1846. 

Königl. Landgericht. 


4 


in dem am 


und ihre Erbanfprüs 
baaren Summe van 
ſes Gut dem landes⸗ 
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132. Die nachſtehend bezeichneten Dokumente find angeblich verloren gegangen 
ı Johann Ephraim Heinſchen Teſtamentsverwaltern, näm⸗ 


1) Die den Kaufmann Jos ö 
lich dem Oberbücgermeiſter v. Weickhmann und dem Stadtrathe Jacob Mi⸗ 


chael Schmidt von der Wittwe Anne Florentine Böttcher geb. Leſſe und dem 
Sommerziensarh Daniel Gottfried Leſſe, als Inhabern der Handlung unter 
der Firma: Gottfried Andreas Böttcher Wwe & Leſſe, netarialiſch ausgeſtell. 
te Schuldobligation vom 22. Mai 1316 über den Empfang eines auf das 
Giundſtück Speicher⸗Juſel hieſelbſt in der Hopfengaſſe No. 27. des Hypothe⸗ 
kenbuchs sub No 2. eingetragenen zu 5 pro Cent verzinebaren Darlehns 
von 5000 rtl. nebſt beigeheſtetem Recognitions⸗Schein vom 31. Mai 1816. 
2) Der zwiſchen den Verwaltern der Andreas Köhne v. Jaskiſchen Teſtaments⸗ 
ſtiftung und den Kaufmann Daniel Jantzenſchen Eheleuten am 17. November 
1600 errichtete Kaufcouttact de recognito den 12. Januar 1801 ber das hie⸗ 
ſelbſt in der heiligen Geiſtgaſſe belegene Grundſtäck No. 65. des Hypotheken⸗ 
buchs, aus welchem auf das genannte Grundſtück Rubrica III. sub No. 1. 
für die Andreas Köhne v. Jaskiſche Teſtamentsſtiftung ein Kaufgelderrückſtand 
von 2000 rtl. zu 43 pro Cent Zinfen eingetragen iſt, nebſt Recognitious⸗ 
Schein vom 7. September 4804. i 5 a 
) Die Schuld⸗Obligation der Chirurgus Künsmannſchen Eheleute vom 26. April 
1604, aus welcher 500 rtl. zu 4 pro Cent Zinſen ia das Hypothekenbuch 
des Grundstücks biefeibft in der Bteitegaſſe No. 69. für die verwinnwete Bär 
kermeiſter Concordia König geb. Hudebland Rubrica III. No. 2 eingetragen 
ſind. \ 5 NR 
4) Die von den Gigenrhümer George Schulzſchen Eheleuten unterm 209. Novem⸗ 
vet 1797 ausgeſtellte und gerichtlich rerognoseirte Schuld⸗Obligation, aus weils 
cher ar! das Grundſtück zu Altdorf No. 2. für den Apotheker Chriftian Horte 
lieb Teubert 2500 rtl zu 4 do Cent Zinſen zur Eintragung notirt find nebſt 
Annotations⸗Atteſt vom 9. September 1799. 5 
5) Die Spaarkaſſeubücher des hieſigen Tiſchlerge 
Mo. 2882. über 30 rtl. 

Auf den Antrag der Intereſſenten werden daher alle diejenigen, welche an 
vorfichend, bezeichnete Dokumente irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfandindaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hier 
durch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zum 5 SO 

18. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, 

got dem Herrn Laud⸗ und Siadigerichts⸗Rath Kawerau an hieſiger Gerichts ſtefle ber 
ſtimmten Termine unter Produktion der Dokumente anzuzeigen, wobei den Auswar⸗ 
tigen die Juſſiz⸗Commiſſarien, Criminalrath Skerle und Juſtizrath Groddeck als Ser 
vollmächtigte in Vorſchlag gebracht werden. . 

Sollte ſich in dem Termen Niemand melden, ſo werden die erwähnten Dokumente 
für amortiſirt und ganz ungültig erklärt werden, auch wird die Löſchung der daraus ein⸗ 
getragenen Poſten und reſp. Ausfertigung neuer Dokumente erfolgen. N 

Danzig, den 8. April 1846. 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 14. bis incl. 16. Juli 1840. SE 
1. Aus dem Waffer: Die Laft zu 60 Scheffel find 311 Laften Getreide üben 
haupt zu Kauf geftellt worden. Davon 158 Eſt. unverkauft u. — Lt. geſpeichert. 


Weizen.] Roggen. N Erbſen. f Gerſte. lgeintaar Headset 
j 
) 
18 Verkauft Ratten: ER) 129 75 | 253 * — — -- — 
cewicht Pfd. 129 . — a — — 
Preis, Rthlr e — — | — | — 
2.Unverkauft!lLaſten 118 | 33 7 _ — De 
II. Vom Lande: = gr. — [gr — d 
d. Schffl. Sgr. — — | w.— 5 — — — 


Thorn paſſirt vom 11. bis incl. 14. Juli 1846 und nach Danzig deſtimmt: 
343 Laſten Weizen. 
2035 Stück ſichten Rundholz. 
3647 Stück fichtene Balken. 
218 Klafter Brennholz. 
193 Tonnen Theer. 
19 Faß Pech. 

r hu n 
7777VVVVVV%ꝙShæõ .! SER ELENELETENETE 
3 132. Das herrſchaftliche Wohnhaus Langefuhr No. 10, beſtehend aus 7 82 
2 heizbaren, neu und geſchmackvoll decorirten Zimmern, Küchen und Kellern N 
3% nebſt Wagememiſe und Stallung für 3 Pferde iſt zu permiethen und kann 8 

35 jederzeit bezogen werden. Die Mitbenutzung des hinter dem Wohnhauſe bes 7 
I legenen Gartens wird geſtattet. Die näheren Bedingungen können bei dem 82 
2% Unterzeichneten in St. Albrecht und bei dem Eommiffionait Nenne in Dans e 
3% zig, Holzmarkt auf den Brettern No. 301, erfragt werden. * 

f David Zimmermann. 9. 
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